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Liebe Kinder, liebe Eltern 

 

Bereits können die ersten Fledermäuse am Abendhimmel beim Jagen beobachtet werden. 

Vor allem die Fledermäuse, welche den Sommer im Norden (Norddeutschland/Polen) 

verbringen sind bereits fleissig unterwegs, um sich Reserven für den weiten Flug 

anzufressen. Dies sind die kleinen und grossen Abendsegler sowie die Rauhautfledermäuse. 

Ebenfalls können jetzt auch schon Zwergfledermäuse, Wasserfledermäuse…und….  

beobachtet werden. Beim grossen Mausohr und beim braunen Langohr müssen wir noch etwas 

warten, bis sie in ihre Frühlingsquartiere einziehen. 

 

Viel Interessantes und Spannendes über die Fledermäuse gibt es zur Zeit im Seemuseum 

Kreuzlingen zu entdecken. Da kannst du mit der Taschenlampe auf Erkundungstour gehen. Mal 

schauen, wer von euch am meisten entdeckt! Die Sonderausstellung: „Fledermäuse 

geheimnisvoll- faszinierend-schützenswert“ ist noch bis zum 27. September zu besichtigen. 

Auch verschiedene Exkursionen bringen uns das Leben der Fledermäuse näher. Mehr dazu 

unter Veranstaltungen. 

 

In dieser Ausgabe des Flatter-Express 

könnt ihr erfahren, was dank der 

Untersuchung der Abendsegler bis jetzt 

zusammen gekommen ist. Weiter hat eine 

Schulklasse einen Fotoroman über eine 

gefundene Fledermaus gemacht. Die 

Bastelidee darf natürlich nicht fehlen. W7 

er weiss, vielleicht habt ihr auch noch einige 

Eierkartons von Ostern übrig. Daraus lassen 

sich lustige Fledermäuse basteln. 

 

Wir wünschen allen viel Spass beim Lesen 

und basteln! 

 
  Redaktionsteam 
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Untersuchung von Abendseglern 

 

Im letzten Frühjahr haben wir darüber informiert, 

dass Forscher des Max-Blank-Instituts die 

Abendsegler mit einem Chip versehen hatten, um an 

wichtige Daten zu kommen. 

Einerseits möchten sie wissen, welche Flugroute die 

Fledermäuse nach Polen nehmen. Weiter möchten sie 

gerne erfahren,  wie sich das Gewicht der 

Fledermäuse vom Herbst zum Frühling, also in der 

Zeit des Winterschlafes, verändert und noch vieles 

mehr.  

Diese Forschungen sind immer noch in vollem Gange. 

Was wir aber bereits zählen konnten waren die 

Anzahl Fledermäuse, welche bereits im letzten Jahr 

hier waren. 

In Bischofszell sind 38%, in Kreuzlingen 37.5 % und 

in Frauenfeld 0% der grossen Abendsegler, die vor 

einem Jahr hier gefunden wurden wieder in einem 

Kasten gehangen.  

In Bischofszell waren zudem bei den kleinen Abendseglern 80 % Wiederfänge da. Das heisst 

von 10 Fledermäusen waren 8 letztes Jahr hier und nur zwei Tiere waren neu. Offenbar sind 

diese Fledermäuse sehr standorttreu oder überwintern sogar bei uns. 

 
  Redaktionsteam 

 

Aus den Notpflegestationen 

 

Woran mag es liegen, dass eher wenige Fledermäuse den 

Winter in einer unserer Notpflegestationen verbringen 

mussten? 

Ich werte es als gutes Zeichen, dass die Fledermäuse den 

Winter in Freiheit, in ihrer normalen Umgebung verbringen 

konnten. Vielleicht waren die Temperaturen gerade ideal. Es 

war nie allzu kalt und doch war es über längere Zeit konstant 

kühl. 

Die wenigen Gäste in diesem Winter sind inzwischen wieder in der Freiheit. Wir hoffen, dass 

sie dank unserer Hilfe gut in den Frühling starten können. 

 
  Franziska Heeb 
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Arbeiten der Lokalen Fledermaus Schützenden 

Jetzt im Frühling beginnen die Kastenkontrollen wieder. So sind wir immer auf dem 

Laufenden, ob unsere Fledermäuse wieder aus dem Winterschlaf zurück sind. Auch nehmen 

wir gerne Meldungen von Fledermausquartieren entgegen. Falls bei dir zu Hause oder beim 

Nachbarn Fledermäuse einziehen melde es bitte dem Fledermausschützer in deiner Nähe. 

Manchmal beraten sie euch beim Umbauen in Bezug auf Fledermäuse. 

Zudem bieten einige Fledermausschützer Ferienspass-Angebote, Exkursionen oder Vorträge 

an. Vielleicht ist ja ein Angebot ganz in deiner Nähe oder du bringst deine Wünsche beim 

Ferienspass in deiner Gemeinde ein. 

 

Besuche die Homepage (TG: www.fledermausschutz-tg.ch, SG: www.verein-

fledermausschutz.ch) um herauszufinden, wer in deiner Gemeinde oder in deiner Umgebung 

die lokalen Fledermausschützer sind. Dann kannst Du bei Fragen direkt auf sie zugehen. 

 
  Redaktionsteam 

 

Mehlschwalben- und Fledermaushaus in Märwil eingeweiht 

 

   
 

Jetzt kann der Frühling kommen: Der Natur- und Vogelschutzverein Lauchetal hat auf einer 

ausrangierten Telefonstange ein Mehlschwalben- und Fledermaushaus eröffnet. In vielen 

Stunden Arbeit hat Robert Pfister (Lokaler Fledermausschützer) zusammen mit seinem Team 

das neueste Fledermaushaus gebaut. Anfang März wurde das Haus mit zahlreichen Gästen 

eingeweiht. 

  Redaktionsteam 

http://www.fledermausschutz-tg.ch/
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Fotoroman 5.Klasse Bischofszell 

 
 

Was machen wir jetzt?       

             
             
             
             
             
             
             
             
             
             
             
             
             
             
             
             
             
             
             
             
             
             
             
             
             
             

  
Oh die arme 
Fledermaus 

 

  

 

Was machen wir mit der 
Fledermaus? 

Kurze Zeit später 

Eine Weile später 
beim Fledermauskasten bauen 

Danke, dass ihr 
die Fledermaus 
gebracht habt 

In der Pflegestation 

Bringen wir sie 
in die 
Pflegestation 

Legen wir sie in 
eine Schachtel. 
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    Arbeitsgruppe: Luzia Heeb/ Luca Bartholdi/ Rijad Skrijelj 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Am Abend bei der Fütterung 
Am nächsten Abend bei der 
Freilassung 

Schau unser 
Fledermaus- 
Kasten! 

 

Ob eine 
Fledermaus 
drin ist? 

The End 
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Einsendungen 

 

Einsendungen von eigenen Beiträgen oder Witzen könnt ihr auf das Mail der Redaktion oder 

per Post schicken: Marius Heeb, Lindenstrasse 3, 9220 Bischofszell; flatter-express 

@bluewin.ch Hast Du dieses Exemplar nicht per Mail erhalten, so melde Dich direkt bei mir 

an. Sende mir einfach Dein E-Mail und Deine Postadresse per Mail auf flatter-

express@bluewin.ch  
  Redaktionsteam 

 

Homepage Fledermausschutz  

Thurgau: www.fledermausschutz-tg.ch 

->Hier finden Sie alle bisherigen Ausgaben des Flatter-Express 

 

St. Gallen: www.verein-fledermausschutz.ch 

 

 

Notpflegestationen 

 

Thurgau 
 

Aadorf: 052 365 16 38/ 052 365 40 56 Bürglen: 071 633 14 44 

Bischofszell: 071 422 82 47/ 077 406 50 84 Frauenfeld: 052 721 59 71 

  

St. Gallen/Appenzell Nottelefon: 079 775 41 66 

 

Fürstentum Liechtenstein Triesen 00423 392 15 69 

  Balzers (+41) 078 608 23 64 

 

Nottelefon rund um die Uhr  079 330 60 60  

 
Redaktionsteam 

 

        

 

 
 

Die ängstliche kleine Fledermaus fragt im Schloss einen Hund: „Und du bist dir sicher, dass 

es hier keine Gespenster gibt?“ „Klar! Ich wache hier schon seit 500 Jahren und habe hier 

noch nie ein Gespenst gesehen!!!“ 
Redaktionsteam 

 

mailto:flatter-express@bluewin.ch
mailto:flatter-express@bluewin.ch
mailto:flatter-express@bluewin.ch
mailto:flatter-express@bluewin.ch
http://www.fledermausschutz-tg.ch/
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Veranstaltungskalender 

 

6.2.15- Seemuseum Kreuzlingen, Fledermausausstellung 

27.9.15 sehr geeignet für Kinder 

 Interessante Vorträge, öffentliche Führungen 

 26.4. Familiensonntag mit Bastelecke 

 21.6. Familiensonntag mit Bastelecke 

  

30.5.15 Fledermaus am MarktGassMarkt in Bischofszell, 9.00 -14.00 Uhr. 

Sie finden uns am Fledermausstand! Informationen über Fledermäuse als 

Hausbewohner, Verkaufsstand von Fledermausartikeln, 

 Kaffeeecke mit Kuchen 

 

5. 6.15 Fledermausexkursion: Aawangen, 20.45 – 22.30 Uhr 

Treffpunkt siehe http://bat.ursache.ch/ 

 

26.6.15 Exkursion: Fledermäuse, die heimlichen Jägerinnen der Nacht:  

 19.15 Uhr – 22.30 Uhr 

 Wenn es eindunkelt, werden sie munter. Die Rede ist von den nachtaktiven, 

hoch spezialisierten Fledermäusen. Spannende Beobachtungen und sachkundige 

Anekdoten zu den Königinnen der Nacht sind Teil dieser Abendexkursion. 

Programm und Anmeldung siehe: www.seemuseum.ch 

 oder: wwfost.ch/naturlive/agenda 

 

28.8.15 Internationale Batnight: Bischofszell, 20.00 – 22.00 Uhr 

alte Thurbrugg 

 

28.8.15 Internationale Batnight: Aadorf, 19.45 – 21.30 Uhr 

Treffpunkt siehe http://bat.ursache.ch/ 

 

29.8.15 Batnight: Morgenexkursion am Werdenbergersee, Buchs (SG). 

 Infos: www.verein-fledermausschutz.ch 

  

29.8.15 Internationale Bat-Nigth in Lengwil,20.15 – 22.00 Uhr 

 Parkplatz beim Tanklager Lengwil 

 

  
  Redaktionsteam 

 

 

 

 

http://bat.ursache.ch/
http://www.seemuseum.ch/
http://bat.ursache.ch/
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Eierkarton-Fledermäuse 
 

Material:  
Schwarzes festes Papier  Je nach Ausgestaltung: 

2 Eierkarton-Schalen Wenig rotes und schwarzes Papier 

Leim  2 kleine schwarze Knöpfe 

Schere   Rote und schwarze Filzresten 

Garn zum Aufhängen 
   

Vorgehen: 
1. Flügel- und Ohrenschablone ausschneiden. Auf schwarzes festes 

Papier übertragen und ausschneiden. 

 

2. Eierkarton zuschneiden (2 Bodenteile). 

 

3. Am Garnende einen Knoten machen und am 

Eierkarton festkleben. Trocknen lassen. 

 

4. Flügel und Ohren auf Eierkarton aufkleben. 

 

 

5. Zweite Eierkartonhälfte aufkleben (Rand auf Rand). 

 

6. Augen und Mund aufmalen, aus Papier oder Filz 

zuschneiden und aufkleben oder kleine schwarze Knöpfe als Augen aufkleben 

 

Viel Spass beim Basteln!

 
 

Diese Idee wurde uns von Helena Feusi zugeschickt. Herzlichen Dank! 


